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Internationaler Lions Friedensplakat-Wettbewerb

Friedensplakat-Wettbewerb: 
Siegerehrung im Bildungsministerium

Trotz Corona-Beschränkungen konnten 
die Bundessieger des Friedensplakat-
Wettbewerbes 2019-20 auch heuer im 
Bildungsministerium geehrt werden.  
Eine feierliche Zeremonie im Audienzsaal 
des Bundesministeriums setzte wieder  
ein Zeichen der Anerkennung für diese 
weltweite Lions-Initiative.

Eigentlich war im Jahr 2020 eine Premiere bei der 
Ehrung der drei Distriktssieger des Friedensplakat-
Wettbewerbes angesagt. Bildungsminister Dr. Heinz 
Fassmann hatte zugesagt, die Ehrung der Bundes-
sieger persönlich im Rahmen des Europäischen Lions 
Tages mit den Vereinten Nationen, im Austria Center 
Wien, durchzuführen. Unsere Lions-Weltspitze war 
ebenfalls zu diesem Großereignis angesagt.

Ab März 2020 war dann durch Corona alles anders. 
Der ursprüngliche Termin im März wurde auf Oktober 
verschoben, um dann neuerlich, im Lichte der 
Entwicklungen um Corona, auf das nächste Frühjahr 
vertagt zu werden. 

Würde es eine Ehrung auf Ebene des Bundesmi-
nisteriums trotz der Corona-Situation geben? Da 
war guter Rat teuer. Das Bildungsministerium zeigte 
sich jedoch sehr flexibel und entgegenkommend und 

Corona-gerechte Abstände beim Gesamtfoto im Audienz
saal (v.l.n.r.): Andreas Strohhammer, Wilhelm Himmel,  
Elisabeth Bacher-Bracke, Gerhard Gschweidl, Siegerin 
114-O Meryem Ücok, Wolfgang Trenner, 114-W und 
MD 114-Siegerin Emma Walcher, Wolfgang Hrubesch,  
Sieger 114-M Tobias Gether, Karl Brewi, Alina Schmidt, 
Ingrid und Walter Zemrosser.

Links: Governorrats-
vorsitzender Gerhard 
Gschweidl bei seinen 
Begrüßungsworten

Kabinettschef-Stv. 
Alina Schmidt 
würdigte den 
weltweiten Lions 
Friedensplakat-
Wettbewerb



Unten: Emma Walcher von der Neuen Mittelschule Alpbach 
(Zweite von links, sponsernder Lions Club Kramsach Tiroler 
Seenland) wurde als MD 114-Siegerin geehrt
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sagte eine Bundesehrung in den Räumlichkeiten des 
Bildungsministeriums in Wien zu, wobei natürlich alle 
Corona-Sicherheitsvorschriften zu beachten waren. Am 
13. Oktober 2020 war es so weit. 

Governorratsvorsitzender Gerhard Gschweidl, die 
drei Distriktgovernors Elisabeth Bacher-Bracke, Wilhelm 
Himmel und Wolfgang Hrubesch sowie MD-Schatz-
meister Karl Brewi und MD-Sekretär Friedrich Lechner 
wurden mit den – Corona-gerecht klein gehaltenen - 
Delegationen der drei Distrikte von der stellvertretenden 
Kabinettschefin des Bildungsministeriums Alina Schmidt 
herzlich empfangen.

Internationaler Direktor Walter Zemrosser sprach 
mit GRV Gerhard Gschweidl einleitende Worte und 
unterstrich die beispielhafte Zusammenarbeit des 
Bildungsministeriums mit Lions für den Friedensplakat-
Wettbewerb. 

Rechts: Corona-gerechte Sesselaufstellung im Audienzsaal,
links vorne im Bild Wolfgang Hrubesch, DG 114-Ost

Kabinettschefin Alina Schmidt zeigte sich sehr 
erfreut, dass unter den weltweit 400.000 Kindern, die 
am Lions Friedensplakat-Wettbewerb jährlich teilneh-
men, auch über 10.000 Schülerinnen und Schüler aus 
Österreich dabei sind und dankte den Lions Clubs für 
die Unterstützung dieses vom Bildungsministerium 
empfohlenen Wettbewerbes.

MDB Wolfgang Trenner, Ingrid Zemrosser und 
Andreas Strohhammer, die drei Organisatoren 
des Friedensplakat-Wettbewerbes im Multidistrikt 
114, führten sodann die in drei Durchgängen, für 
jeden Distrikt gesondert, die Delegationen in den 
Audienzsaal, um die zugelassene Höchstzahl an 
Anwesenden nicht zu überschreiten. Nur die drei 
Distriktssieger (Emma Walcher, NMS Alpbach, Lions 
Club Kramsach Tiroler Seenland; Tobias Gether, 
BG Fürstenfeld, Lions Club Fürstenfeld; Meryem 
Ücok, NNÖMS Gerasdorf, Lions Club Wien Gloriette) 
durften zum Schluss auf ein gemeinsames Foto.

Trotz Corona-gerecht weit auseinander stehender 
Sitzgelegenheiten, Mundmasken und Desinfektions-
vorrichtungen wurde die Ehrung im Bildungsministe-
rium wieder zu einem beeindruckenden Ereignis, das 
sicherlich einen Höhepunkt im Schülerleben unserer 
drei Distriktssieger darstellte. 

Governor Wilhelm Himmel 
(rechts) und Distriktsbeauf-
tragter Andreas Strohhammer 
überreichen Distriktssieger 
Tobias Gether einen Barpreis


